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2 Mitarbeiter / Adressen 

Gemeindepädagogin  

Luise Hebenstreit 

Tel. 0176 / 4025 8793  

Mail: luise.hebenstreit@elkm.de 

Kantor 

Guido Düwell 

Tel. 0172 /  3046 237  

Mail: guido.duewell@elkm.de 

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde  
Luther-St.-Andreas 
Robert Schumann Straße 25 
18069 Rostock 
Telefon: 
Gemeindebüro: 0381 / 800 24 44 
 
www.luther-st-andreas-gemeinde.de 
Email: rostock-luther-andreas@elkm.de 
 
Bankverbindung: 
Luther-St.-Andreas-Gemeinde 
Evangelische Bank 
IBAN für Kirchgeld und Spenden 
 DE29 5206 0410 0005 3601 88 

IBAN für Kirchenmusik 

 DE73 5206 0410 0105 3601 88  

 

Maik Kotzian    

Vors. Kirchengemeinderat   

Tel. 0381 800 89 25  

Mail:  RA_Maik_Kotzian@web.de 

Pastor (Kurator) 

Dr. Hartwig Kiesow 

 

Tel.  0381 / 8002 444 oder 0157 / 5827 9201 

Mail: dr.hartwig.kiesow@elkm.de  

Sprechstunde:  

Dienstag, 15:00-17:00 Uhr 

Titelfoto:  

Garten Gemeindezentrum Luther.-St.-Andreas 

Guido Düwell 

mailto:luisehebenstreit@posteo.de
mailto:guidoduewell@freenet.de?subject=Gemeindebrief
http://www.luther-st-andreas-gemeinde.de
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3 Grußwort 

„Betet allezeit mit allem Bitten und Flehen 
im Geist und wacht dazu mit aller Beharr-
lichkeit und Flehen für alle Heili-
gen“ (Epheser 6,18) 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

was für eine große Aufgabe gibt hier der 
Apostel seiner Gemeinde auf. Wir lesen 
sie im Monatsspruch für den März. Stellen 
Sie sich vor, Sie wären der Adressat des 
Briefes. Haben Sie nicht schon genug um 
die Ohren? Fordern das tägliche Hamster-
rad und die vielen Aufgaben in schwieri-
gen Zeiten nicht alle unsere Kräfte? Man-
che von uns haben doch damit zu tun, 
überhaupt das Leben zu meistern. Wenn 
z.B. der eigene Körper uns mit Beschwer-
den oder Erkrankungen plagt, wenn die 
Aufgaben im Beruf überhand nehmen. 
Und dann gibt es noch die vielen Sorgen 
um Familienmitglieder und Freunde. Und 
nun sollen wir auch noch allezeit beten. 
Dafür ist doch der Sonntag da, reicht das 
nicht?  

Zum Beispiel der Sonntag Rogate, dessen 
lateinischer Sonntagsname „Betet!“ be-
deutet. In diesem Jahr ist das der 22. Mai. 
Und überhaupt, etliche meinen doch, für 
das Gebet sei „die“ Kirche zuständig (ohne 
dass sie genauer sagen, wer mit „der“ 
Kirche gemeint ist). Irgendwie haben diese 
Leute ja recht. Beten ist eigentlich Her-
zensangelegenheit der Christinnen und 
Christen.  

Der Gegeneinwand lautet: Eigentlich habe 
ich doch gar keine Zeit zum Beten. Martin 
Luther würde dazu sagen „Heute habe ich 
viel zu tun, deswegen muss ich viel be-
ten“. 

Und ich finde, jede/r hat Zeit. Wir bekom-
men täglich die gleiche Zeit geschenkt. 24 

Stunden, das sind 1440 Minuten und 
86400 Sekunden. Wir haben alle genau so 
viel Zeit pro Tag. Es fragt sich nur, was wir 
mit diesem großen Geschenk anfangen. 

Beten hilft mir selbst wie den anderen. Ich 
trete ein in ein Gespräch mit Gott und 
öffne mein Herz für eine größere Wirklich-
keit. Und das ist überall möglich: Unter-
wegs, zuhause, in der Natur, in einer schö-
nen Kirche, im Gottesdienst oder vor einer 
schwierigen Aufgabe. Allein oder gemein-
sam mit anderen Menschen. In einer Selig-
preisung der Kleinen Schwestern vom Her-
zen Jesu heißt es „Selig, die denken, bevor 
sie handeln und beten, ehe sie denken, sie 
werden eine Menge Dummheiten vermei-
den“. 

Was sind Ihre Gebetsanliegen? Bitte oder 
Dank, Klage oder Jubel? Ein Ort für Ihre 
Gefühle? Stille, die Sie genießen im Ge-
spräch mit sich und in der Tiefe mit Gott? 
Oder das hörbare Singen? Die Lieder, die 
wir in der Gemeinde singen sind fast alle 
auch Gebete. Das Tolle am Beten ist: Wir 
können nichts falsch machen. Und wenn 
uns Worte fehlen, können wir sie uns lei-
hen, z.B. das Vaterunser. 

Was davon tut Ihrer Seele gut? Schön fän-
de ich es, wenn Sie ihre Gebetsanliegen 
auch ausdrücken können. Vielleicht legen 
Sie dem Pastor mal einen Zettel in den 
Briefkasten oder sprechen ihn an, damit er 
weiß, wofür oder für wen ich konkret am 
Sonntag im Gottesdienst oder in der per-
sönlichen Fürbitte beten sollte. Das würde 
ich nämlich gerne tun. Ich traue unseren 
Gebeten eine Menge zu.  

Ihr Pastor Hartwig Kiesow 

mailto:RA_Maik_Kotzian@web.de


 
4 Pilgern 

Von dort geht es am Samstag zur Bahn 
bei Hameln, um am Nachmittag wie-
der nach Rostock zu gelangen. Wir 
pilgern miteinander 75 km als Teilab-
schnitt des Pilgerweges Loccum-
Volkenroda. Für Interessierte soll es 
im nächsten Jahr eine Fortsetzung auf 
diesem Weg geben, bis wir dann spä-
ter das Ziel der Mönche, das Kloster 
Volkenroda bei Mühlhausen/Thür. 
erreichen können. 

 
 
 
Start: 21.August, 12.44 Uhr ab Rostock 
Hauptbahnhof 
Ende: Samstag, 27.August  
Kosten: ca. 300€ für Unterkunft und 
Verpflegung (ohne Mittagessen)  
+ zusätzliche Kosten für die Bahnfahrt 
Leitung: Pastorin Anja Kiesow und  
Pastor Hartwig Kiesow 
Übernachtung: in Doppelzimmern von 
Jugendherbergen, einfachen Pensio-
nen oder Hotels. Bettwäsche wird  
jeweils gestellt. 
Teilnehmende: 12 Interessierte,  
die bis zu 20 km am Tag mit leichtem 
Gepäck laufen können 
Anmeldung: bis zum 15.Mai bei den 
Pastoren der jeweiligen Gemeinde 

Wir starten am Sonntag, 21. August als 
Pilgergruppe aus den Kirchengemein-
den Luther-St.-Andreas Rostock und 
Basse bei Gnoien mit der Bahn ab 
Rostock. Am Abend erreichen wir das 
Kloster Loccum, um dort den Pilgerse-
gen zu empfangen und uns mit Gebe-
ten, Wein und gutem Schlaf zu stär-
ken. Von Montag bis Freitag sind wir 
in Tagesetappen zwischen 11 und 20 
km auf dem Pilgerweg unterwegs, bis 
wir am Freitag auf einem Ferienbau-
ernhof in Lüntdorf/ Weserbergland 
eintreffen.  

Gemeinsam Pilgern 

Unterwegs auf den Spuren der Zisterziensermönche mit 
Stationen in alten Klosterkirchen am  
Pilgerweg – haben Sie Lust dazu? 



 
5 Goldene Konfirmation 

Goldene Konfirmation 2022 

Am Samstag, 10.September feiern wir in 
unserer Kirchengemeinde wieder Goldene 
Konfirmation. 

Eingeladen sind alle, die in den Jahren 
1971 und 1972 in der Luther bzw. Andre-
asgemeinde konfirmiert worden sind. Und 
natürlich alle, die in diesen beiden Jahren 
anderswo konfirmiert wurden und jetzt zu 
unserer Luther-St.-Andreas-Gemeinde  
gehören. 

Der Tag beginnt ca.14.30 Uhr mit dem 
gemeinsamen Kaffeetrinken im Gemein-
degarten. Der Festgottesdienst findet um 
18 Uhr in der Luther-St.-Andreasgemeinde 
statt. 

Eine kleine Helferinnengruppe aus der 
Gemeinde bereitet den Tag und das  
Programm vor. Wir freuen uns wenn viele helfen, aktuelle Adressen von  
Mitkonfirmanden mitzuteilen. Gern dürfen Sie das Vorhaben ihren  
Mitkonfirmandinnen weitersagen. Schriftliche Einladungen werden erst ca. im 
Mai versendet, wenn wir die Adressen haben. Schriftliches senden Sie bitte an 
die Emailadresse von Pastor Kiesow (dr.hartwig.kiesow@elkm.de) oder schicken 
es mit der guten alten Dampfpost ans Gemeindebüro.  

Männerkreis 
04.-06.3.2022  
Männerwochenende in Zingst 
07.04.2022  
Ausflug nach Schwerin mit  
Besichtigung von Schloss und Schlosskirche  
12.05.2022  
Ausflug nach Grimmen mit Besichtigung der DDR-Erdölförderungsanlage 

Kontakt Männerkreis: 

Joachim Brügge 

Tel. 0381 800 22 93 

Mail: joachimbruegge@gmx.de 

 

mailto:dr.hartwig.kiesow@elkm.de


 
6 Kitas 

 

Kita St. Andreas 
 
Aus der KiTa St. Andreas kamen einige 
gebastelte Engel in unsere Krippenaus-
stellung geflogen und wurden später 
dort von den Kindern und ihrer Erziehe-
rin besucht. Alle Kinder und ErzieherIn-
nen habe ich dann kurz vor Weihnach-
ten noch einmal in der KiTa besucht 
und ihnen im Morgenkreis die Ge-
schichte von Jesu Geburt erzählt. Die 
Vorschulkinder der KiTa St. Andreas 
werden uns dann ab Mai öfter in unse-
rer Kirche besuchen: einmal in der Woche werden wir uns treffen, um die Ge-
schichte von Abraham und Sarah zu hören und gemeinsam den Segnungsgottes-
dienst zur Einschulung vorzubereiten. Luise Hebenstreit 

Kita Humperdinckstraße 
 
Die Vorschulkinder der KiTa Humper-
dinckstraße haben im Dezember ihr 
Weihnachtsprojekt mit einer schönen 
Veranstaltung beendet. Leider konnten 
in diesem Jahr aufgrund der Pandemie 
weder Eltern noch Gemeinde teilneh-
men - dafür waren aber alle anderen 
Kinder aus der KiTa bei uns in der Kir-
che und haben gemeinsam die Weih-
nachtsgeschichte gehört und dazu die 
von den Vorschulkindern gestalteten 
Bilder bestaunt.  
Seit Januar kommen die Vorschulen 
nun wieder jede Woche zu uns in die 
Kirche, um zu hören und zu erleben, wie es nach Weihnachten mit der Geschich-
te Jesu weitergeht. 
Im Bild zu sehen sind die Bilder, die die Kinder zur Geschichte von Johannes und 
der Taufe Jesu gestaltet haben. Luise Hebenstreit 



 
7 Kirchenmusik in Reutershagen und Evershagen 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Musizieren 
Spielst Du ein Instrument und möchtest gerne mit anderen zusammen  

musizieren?  Melde Dich bei Guido Düwell. Tel.: 01723046237 

SINGEN am Vormittag 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Singen   

Wir singen Lieder aus dem Evangelischen Gesangbuch, aus Hohes und Tiefes,  
schöne Volkslieder und das, was uns Spaß macht. 

am Mittwoch 16. März; Donnerstag 21. April jeweils um 10-11Uhr  
in der St. Thomas Moruskirche (Evershagen) Thomas-Morus-Straße 4  

Weitere Infos bei Guido Düwell Tel.: 01723046237 

Unsere neue Orgel  
erklingt … 
 
Am Sonntag, den 24. April um 10Uhr wird un-
sere neue Orgel in unserer Gemeinde vorge-
stellt und wird zum ersten Mal im Gottes-
dienst erklingen. Herzliche Einladung.     

Gemeindechor Luther-St.-Andreas  
 

Nach langer Pause dürfen wir uns wieder als Chor treffen und gemeinsam 
singen. Aufgrund der Coronaverordnungen musste unser Adventskonzert 
leider ausfallen. Für die kommende Zeit stehen besondere Höhepunkte in 
unserer Gemeinde an (Kirchweih, Goldene Konfirmation), die wir als Chor 

mitgestalten wollen.  
Unser Gemeindechor probt jeden Dienstag von 19.30-21.30Uhr im  
Gemeindezentrum Luther-St.-Andreas, Robert-Schumann-Str. 25. 



 
8 Kirchweih, SeniorInnen 

Andachten, Gemeindecafé, SeniorInnennachmittage 
 
Ab Ende Februar soll jeden Mittwoch von 15.00 - 17.00 Uhr wieder das Gemein-
decafé mit Kaffeetrinken und Andacht stattfinden. 
Da die Corona-Lage aber leider immer noch recht unübersichtlich ist,  beachten 
Sie bitte dazu unbedingt die Abkündigungen in den Gottesdiensten, die Aushän-
ge im Schaukasten oder sprechen Sie bei Fragen und Unsicherheiten die  
Mitarbeitenden oder die Mitglieder des Kirchengemeinderates direkt an! 
 
Ein SeniorInnennachmittag ist geplant für den 23.3.2022 ab 14.30 Uhr - wir 
hoffen sehr, dass er stattfinden kann und freuen uns über jede Begegnung in 
unserer Kirche!  
Luise Hebenstreit und Guido Düwell 

Kirchweihfest 2022 

Am 3. Juni 2018 wurde unser Gemeindezentrum und unsere  St. Andreaskirche 
in der Robert-Schumann-Str. 25 eingeweiht. Die sich anschließende Festwoche 
mit vielen unterschiedlichen Aktivitäten ist vielen noch in guter Erinnerung. Wir 
haben gemeinsam gesungen, gebetet, diskutiert, uns ausgetauscht  
und gefeiert.  
Seit der Einweihung 2018 freuen wir uns über unsere neue Kirche und die 
schönen Räume und versuchen sie mit Leben und christlichem Glauben zu fül-
len. Schon seit dem 4. Jahrhundert ist es üblich, den Weihetag einer Kirche all-
jährlich zu feiern.  Aus diesem Grund wollen wir in diesem Jahr am 3. Juni 2022 
das erste Kirchweihfest in unserer Gemeinde feiern.  
 
15.00 Uhr   Kaffee und Kuchen  
          es spielt die Band „Ostwind“ Volkslieder zum Hören und Mitsingen 
17.00 Uhr   Festgottesdienst mit Chor und Instrumentalmusik 
18.30 Uhr   Essen und Feiern 
21.00 Uhr   Abschluss in der Kirche   
          im Anschluss Ausklang am Lagerfeuer 



 
9  Familienkirche, Kindersommertage, KonfirmandInnen 

Familienkirche und Termine 
 
Herzlich willkommen in der Familienkirche,  
unserem Gottesdienst für Groß und Klein! 
Alle Kinder und Eltern, Großeltern, Freunde, Paten und alle, die einfach gern ein-
mal dabei sein wollen, laden wir an den folgenden Montagnachmittagen, jeweils 
ab 16:00 Uhr in unsere Kirche ein: 25.4., 23. 5., 27.6. 
Wir freuen uns auf euch! Luise Hebenstreit  

KonfirmandInnen 
 
Die KonfirmandInnen haben in den Wochen vor  
Weihnachten verschiedene Gemeindeveranstaltungen, 
wie St. Martin, die Familienkirche oder das Krippenspiel 
am Heiligen Abend mitgestaltet. Seit Januar treffen wir 
uns wieder regelmäßig alle 14 Tage und arbeiten an ganz 
verschiedenen Themen. Dabei standen in den letzten  
Wochen das Gebet, das Gleichnis von Vater und Sohn 
und das Vaterunser im Mittelpunkt. 
Im Mai werden wir ein verlängertes Wochenende  
(5.-8.5.) auf Konfirmandenfreizeit im Kloster Tempzin 
verbringen. Dort wollen wir uns auf die Konfirmation, aber auch auf das  
anstehende Taizé-Jahrestreffen zum Jahreswechsel 2022/ 23 einstimmen.  
Luise Hebenstreit 

Kindersommertage 
 
Auch in diesem Jahr wird es für alle Ferien-
kinder in der letzten Woche der Sommerfe-
rien, vom 9.-11.8., wieder  Kindersommer-
tage auf unserem Gelände geben! 
Wie in den letzten Jahren laden wir dazu 
wieder Kinder aus allen Altersgruppen ein 
und freuen uns auf fröhliche gemeinsame 
Tage! Genauere Informationen zum Ablauf 
gibt es dann zeitnah - Bei Interesse meldet 
euch aber gerne schon jetzt bei mir!  
Luise Hebenstreit 



 
10 Regelmäßige Veranstaltungen / Förderer 



 
11  Rückblick 

Advent trotz Corona gemeinsam erle-
ben - das war in unserer Gemeinde au-
ßer an den Sonntagen in der Vorweih-
nachtszeit auch zu den Adventsandach-
ten am Dienstag Abend möglich. Mit 
Musik und Kerzenschein haben wir uns 
gemeinsam mit Maria und Josef auf den 
Weg in Richtung Betlehem gemacht.  

Dabei wurden wir stimmungsvoll einge-
rahmt von vielen Krippen und Engeln, 
die verschiedene Gemeindeglieder uns 
für unsere Krippenausstellung zur Verfü-
gung gestellt haben - vielen herzlichen 
Dank dafür! 

Für die Kinder aus den Kitas Humper-
dinckstraße ist die Krippenausstellung 
jedes Jahr ein Highlight - beschäftigen 
sie sich doch in unserem gemeinsamen 
Projekt sehr intensiv mit der Weih-
nachtsgeschichte und können ihre Ein-
drücke mit Hilfe der vielen unterschied-
lichen Krippendarstellungen noch ver-
tiefen! Auch eine Kindergruppe aus der 
KiTa St. Andreas hat sich in der Advents-
zeit extra auf den Weg gemacht, um die 
Ausstellung zu erleben und sich einen 
Vormittag lang mit uns auf Weihnachten 
einzustimmen. 

So waren die Wochen vor Weihnachten in unserer Kirche trotz Corona 
geprägt von viel Lebendigkeit, wunderbarer Musik, Kerzenschein und 
Engeln - vielen Dank allen, die durch gute Ideen, Zeit und Kraft diese 
ganz besondere Stimmung möglich gemacht haben!  
Luise Hebenstreit 

Krippenausstellung und Adventsandachten 



 
12 
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10:00 Gottesdienst Schulz


